
» Zahlen und Fakten 
 
Statistiken per 31.12.2017 

 
Finanzen in CHF per 31.12.2017 

 
Evangelisch-reformierte     
Kirchgemeinde Mönchaltorf  Gemeindesekretariat 
Mönchhof 1    Tel. 044 948 01 37 
8617 Mönchaltorf    E-Mail: sekretariat@kirchemoenchaltorf.ch 

 

5 Taufen  4 Mädchen 1 Eintritt 
1 Knabe 13 Austritte  

20 Konfirmanden  8 Mädchen 64 Zugezogene 
 12 Knaben 58 Weggezogene 

1 Trauung  

7 Bestattungen 6 Frauen 1445 Reformierte Einwohner 
1 Mann Bevölkerungsanteil 38.96% 

Erfolgsrechnung  Aufwand Ertrag 
390 Gemeindeaufbau und Leitung 112'310.67 500.60 
391 Verkündigung und Gottesdienst 36'358.08 0 
392 Diakonie und Seelsorge 23'689.66 0 
393 Bildung und Spiritualität 38'550.40 1'718.10 
396 Liegenschaften Verwaltungsvermögen 104'891.76 38'578.00 
900 Gemeindesteuern  21'997.71 546'790.49 
920 Zentralkassenbeitrag/Finanzausgleich 137'035.90 0 
940 Kapitaldienst 45.25 718.50 
942 Liegenschaften Finanzvermögen 11'290.90 25'649.65 
990 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 45'713.11 0 
995 Neutrale Aufwendungen, Erträge 14'413.00 14'413.00 
Total 546'296.44 628'368.34 
Ertragsüberschuss +82'071.90 
 
Bilanzübersicht Soll Haben 
Finanzvermögen (89.4%)  1'038'147.26 
Verwaltungsvermögen (10.6%) 123'190.58 
Fremdkapital (7.3%)   49'847.60 
Eigenkapital (92.7%)   1'111'490.24 
Bilanzsumme  1'161'337.84 1'161'337.84 

Konfirmanden 2016/2017  
 
 
 
 
 
 
 
 
Friedenslichtgottesdienst 
 
 
 
 
 
 
 
 
Cevi-Gottesdienst 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konfirmation 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rossweidgottesdienst 

         Diakonieprojekt Meilestei 
 
 
 
 
 
 
 
 
MigrantenTREFF   
 
 
 
 
 
 
 
 
Lobpreisband 
 
 
 
 
 
 
 
 
MigrantenHILFE 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erntedankfest Heidihof 

     Weihnachtsfamilienfeier 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Mönchi-Weihnacht 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konfirmation 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
          Familiäzmittag 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Unterwegs im Dorf 

Interview mit Simon Tesfay            Kolibi Spielecke Mönchhof Männerabend im Pavillon 
  
 
 
 
 
 
 
 
Erntedankgottesdienst         Friedenlichtgottesdienst  Zmittag nach Gottesdienst 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kinder gehen in Kolibri    TREFFinternational              Cevi-Gottesdienst  
 
 
 
 
 
 
 
Palmsonntag    Apéro         Adventsnacht mit Wort und Jazz 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grillfest in den Familiengärten       Familienweihnachtsfeier  JuKi-Projekt Friedenslicht 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konfirmanden   Mönchi-Waldweihnacht       Bibeln in der Kirche 



» aus der Kirchenpflege und Gemeindeleben
 
Liebe Mitglieder  
2017 haben wir die Vision der 
Beteiligungskirche weiter in die Tat 
umgesetzt. Einiges ist in Bewegung 
gekommen. Die Generationen sind im 
Gespräch – über ihre Vorstellungen, 
Wünsche und Interessen. Es ist vielen klar, 
dass nicht alles berücksichtigt werden kann. 
Wir sind jetzt in einer entscheidenden Phase 
in der Entwicklung unserer Kirchgemeinde, in 
der gute Lösungen und Konsens gefragt 
sind. Eine zentrale Frage dreht sich um die 
Ziele und Schwerpunkte, damit wir unsere 
Zeit und Ressourcen richtig investieren. Eine 
Orientierungshilfe kann ein Leitbild bieten, 
das wir in den nächsten Monaten mit 
interessierten Mitgliedern entwickeln werden. 
In einem Punkt gibt es bereits eine Einigung: 
Jesus Christus ist das Fundament und Haupt 
unserer Kirchgemeinde. Zudem wünschen 
sich viele einen gesunden Gemeindefokus. 
Das gelingt, wenn wir alle Menschen mit 
ihren Bedürfnissen, Nöten und Sorgen im 
Blick behalten und eine Willkommenskultur 
fördern, die uns als Kirchgemeinde stark 
macht. Die Kirchenpflege dankt den 
Mitgliedern, Freiwilligen und Angestellten für 
jede Mitarbeit, jeden finanziellen Beitrag und 
jede Spende, damit die Angebote ermöglicht, 
Projekte realisiert und Menschen praktisch 
geholfen werden konnte. Jeder Einzelne ist 
wichtig, damit die Kirchgemeinde Mönchaltorf 
attraktiv, lebendig, gesellschaftsrelevant ist 
und bleibt und weiter wachsen kann. 
 
Markus Holzner 
Präsident Kirchenpflege 
 

 

Kirchenpflege Mönchaltorf mit Pfarrer und 
Konventsleiterin im September 2017 
 
Kirchenpflege Ressorts 
§ Benedikt Ambühl: Vizepräsidium, 

Liegenschaften 
§ Corinne Suremann: Erwachsenenbildung 
§ Daniel Oswald: Jugend und Pädagogik 
§ Markus Holzner: Präsidium, Finanzen,  

Kommunikation, Freiwillige, Personal 
§ Matthias Nussbaumer: Gottesdienste 
§ Uwe Naujoks: Diakonie 
 
Gemeindekonvent 
Dieter Fuchs, Organist 
Elsbeth Müller, Katechetin 
Konrad Weiss, Organist 
Peter Schoch, Sigrist 
Petra Müntener, Katechetin 
Ruth Jakob, Katechetin 
Ruth Lieberherr, Sigristin 
Sonja Rotschi, Konventsleiterin 
Pfr. Martin Scheidegger  
 
Konventsleiterin 
Der Mitarbeiterausflug im Herbst 2017 hat 
uns als Team näher zusammengebracht und 
uns geholfen, eine gemeinsame Richtung zu 
entwickeln. Ich habe mich in meiner Rolle als 
Konventsleiterin eingelebt und die bereichs-
übergreifende Zusammenarbeit mit der 
Kirchenpflege, den Angestellten und 
Freiwilligen ist vielseitig und spannend. Dank 
meines neuen Arbeitsplatzes im Mönchhof, 
der in unserem Dorfzentrum liegt, bin ich 
näher bei den Menschen, was vieles 
einfacher macht. 
 
Sonja Rotschi 
 
Pfarramt  
Nebst Momenten in Seelsorge, Gottesdienst, 
Besuche, Unterricht und den üblichen 
Tätigkeiten bleiben für mich gerade auch 
Abende in der Erwachsenenbildung in 
besonderer Erinnerung. In Gesprächs- und 
Ritualteilen zu Richard Rohrs Buch ‘Das 
wahre Selbst’ gab es so manche kostbare 
Perle und erfüllte Zeiten und auch die vier 
Abende zum ‘roten Faden durch die Bibel’  

waren lohnendes Experiment mit immer 
wieder spannendem Austausch. 
 
Pfr. Martin Scheidegger 
 
Gottesdienste und Musik  
Die Gottesdienste werden in Teamarbeit 
gestaltet und bieten eine breite Vielfalt. Alle 
Menschen sollen sich willkommen und 
angesprochen fühlen. Jedes Talent ist beim 
Aufbau der Gemeinde gefragt und wichtig. 
Damit festigen wir die Grundlagen einer 
Beteiligungsgemeinde. Bei der Arbeitsgruppe 
Gottesdienstgestaltung laufen die Fäden 
zusammen. Ein Höhepunkt beim Aufbau ist 
unsere Lobpreisband, an der sich 
ehrenamtliche Musiker/innen engagieren.  
 
Matthias Nussbaumer 
 
Jugend und Pädagogik (rpg) 
Der Kolibri ist unser Kinderangebot während 
den Gottesdiensten. Dort können sich unsere 
Kinder kreativ ausleben. Die Bibel, die voller 
spannender Geschichten ist, wird 
kindergerecht von unseren freiwilligen 
Leiterinnen und Leitern erzählt. Darüber 
hinaus haben unsere Katechetinnen und 
unsere Musikpädagogin wieder mit viel 
Engagement den Schulunterricht von der 1. 
bis zur 4. Klasse gestaltet und an 
Gottesdiensten mitgewirkt. Weiter haben wir 
wieder einige interessante JuKi-Projekte ab 
der 5. Klasse durchgeführt, wie das 
Friedenslicht aus Bethlehem, das von Zürich 
nach Mönchaltorf gebracht wurde.  
 
Uwe Naujoks (ad interim) 
 
Erwachsenenbildung  
Im gemeinsamen EB-Programm haben 
verschiedene glustige Anlässe zum Thema 
Gemeinschaft stattgefunden. Der gemeinsam 
mit Egg gefeierte oekumenische Suppentag 
war sehr verbindend. Besonders 
hervorheben möchte ich das Passahmahl, 
das uns sehr inspiriert hat und uns den un-
fassbaren und geheimnissenvollen Gott 
Israels auf eine ganz besondere Art neu 
nahe gebracht hat. Bereits ist das neue 

Programm zum Thema Utopie/Visionen am 
entstehen …  habe ich Sie neugierig 
gemacht? 
 
Corinne Suremann 
 
Diakonie  
Die Hilfs- und Diakonieprojekte 2017 wurden 
in Höhe von je CHF 4’000 für ein regionales 
und internationales Projekt eingesetzt, wo wir 
uns als Kirchgemeinde direkt engagieren.  
Die Mbalizi Evangelistic Church lindert die 
existentielle Not von über 180 Waisenkinder 
im Süden von Tansania (Afrika). Regional 
haben wir die Sommerferienwoche von 
Ghangetwies (Dürnten) mit Kindern und 
Jugendlichen auf dem Zeltplatz in Pura 
(Tessin) unterstützt, in der Gemeinschaft und 
christlicher Glauben gefördert wird. Auch mit 
unserer Migrantenhilfe, welche durch 
freiwillige Spenden finanziert wird, konnten 
wir wieder einiges im Dorf bewegen. Sylvia 
Hammann hat den Deutschunterricht 
aufgebaut, der in enger Zusammenarbeit mit 
der politischen Gemeinde durchgeführt wird. 
Der TREFFinternational erfreut sich weiter 
grosser Beliebtheit. Zur Diakonie gehören 
neu auch die Gemeinschaftsförderung nach 
den Gottesdiensten und der Männerabend. 
 
Uwe Naujoks 
 
Liegenschaften  
Wir haben diverse Anpassungen im Bereich 
der Haustechnik geplant und umgesetzt, 
sowie in eine effiziente Infrastruktur 
investiert. Zudem waren, bedingt durch die 
„windigen drei Schwestern“, immer wieder 
Reparaturen notwendig. Die Arbeitsgruppe 
Pavillonerweiterung wurde um ein Mitglied 
erweitert. Eine weitere Herausforderung, mit 
der viele Sakralbauten zu kämpfen haben, ist 
die Feuchtigkeit in unserer Kirche und hier 
arbeiten wir eng mit Fachexperten und der 
kantonalen Denkmalpflege zusammen.  
 
Benedikt Ambühl 
 


